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#ST# Aus den Verhandlungen des ßundesrates.

(Vom 4. Mai 1923.)

Von der „Zürich", Allgemeine Unfall- und Haftpflicht-Ver-
sich erungs-Aktiengesellschaft in Zürich, ist anlässlich ihres fünfzig-
jährigen Bestehens ein Betrag von Fr. 25,000 zugunsten der eid-
genössischen Winkelriedstiftung eingegangen.

Die hochherzige Gabe ist gebührend verdankt worden.

(Vom 7, Mai 1923.)

Dem zum bolivianischen Honorarkonsul in Basel ernannten
Herrn Adolfo Hottinger-Belat wird das Exequatur erteilt.

"Wahlen-

(Vom 8. Mai 1923.)

Departement des Innern.

B a u d i r e k t i o n .

Hausmeister im Bundeshaus Westbau : Bleuer, Peter, von Grindel-
wald, bisher Abwart im Verwaltungsgebäude Hallwylstrasee
Nr. 11, in Bern.

#ST# Bekanntmachungen von Departementen
und andern Verwaltungsstellen des Bundes.

Zahl der überseeischen Auswanderer aus der Schweiz.
Monat

Januar bis Ende März .
April

Januar bis Ende April . .

1923
1475

474

1949

1922
1057
468

1525

Zu- oder Abnahme
+ 418
+ 6
+ 424

Bern , den 11. Mai 1923.
CB.-B. 1923, l, 850.) Eidg. Auswanderungsamt.
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Tarifentscheide des Zolldepartements
für

den Gebrauchstarif vom 8. Juni 1921.
(Vom 8. Mai 1923.)

Nr. 6S.
Tarif-

nummer

220
289

510/511
609

1146

Zollansatz
Fr. Cts.

—.20
3.50

diverse
-.03

625/626

823

833/836
874 a/c

1144 a

1145

diverse

30.—

diverso
diverse

400. —

120,—

400.—

Bezeichnung der Ware

Rosenwildlinge, Rosenwildstämme.
Das N.B. ad 289 : „Rotkohle = Holzmehl"

ist zu streichen.
Peitschenstöcke aus Rohr.
Dem Entscheid: „Quarz, gepulvert" bei-

fügen : in offenen Wagenladungen (s.
a. Nrn. 625/626).

Quarz, gepulvert : in Gefässen aller Art (in
offenen Wagenladungen s. ad Nr. 609).

Streichen : „Kabelschuhe aus verzinntem
Messing".

Kabelschuhe aus Kupfer oder Messing.
Kammacherwaren aus oder in Verbindung

mit edlen Metallen, Edelsteinen etc.
Kammacherwaren aus den unter diese

Nummer fallenden Materialien.
Kammacherwaren aus unedlen Metallen,

nieht verziert, sowie solche aus Hörn,
Bein, Hartkautschuk, Zelluloid u. dgl.,
nicht in Verbindung mit unedlen Steinen,
Verzierungen aus Metall usw.

Kammacherwaren aus unedlem Metall,
verziert, sowie solche aus Hörn, Bein,
Hartkautschuk, Zelluloid u. dgl., in
Verbindung mit unedlen Steinen oder
Verzierungen aus unedlem Metall.
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Bruttoertrag der eidgenössischen Stempelabgaben.

Abgabe auf

1. Obligationen. . .
2 , Aktien . . . .
3. Genossenschaftlichen

Stammanteilen . .
4. Ausländ. Wertpapieren

*5. Wertpapierumsätzen .
6. Wechseln und wechsel

Schulichen Papieren .
7, Prämienquittungen •
8. Frachturkunden . .

Total 1—8

9. Coupons v. Obligaten
10. Coupons von Aktien .
11. Coupons von genossen-

schaftl.Stammanteilenn
12. Coupons TOD ausländ.

Wertpapieren . .
Total 9—12

13. Bussen .. . . .
Total 1—13

* inländisch . .
ausländisch . .

Im Monat April

1923

Fr.

334,526,05
369,901. 05

16,519. 40
24,015. —
76,850. 95

173,530. 55
303,932. 64
202,726. 60

1,502,052. 24

1,264,408. 46
968,274. —

184,275. 86

3,458. 50
2,420,416. 82

654.35

3,928,123: 41

26,688. 60
50,162. 35

1922

.Fr.

255,543. 80
78,117. 65

33,017.90
53,046. 95
71,235. —

192.903 50
199,741. 10

5,033. 85
88,8,639. 75

1,107,677. 49
1,475,107.05

181,851. 40

•" —

2,764,635. 94

512.41

3,653,788. 10

1 . Januar — 30. April

1923

Fr.

1,045,931. 75
1,257,973. 25

139,621.05
143,469. —
258,880. 20

672,473. 95
1,133,246, 37

872,644,37

5,524,239. 94

4,084,985. 87
2,741,877, 79

252,207. 51

126,423. 75
7,205,494. 92

2,572. 75

12,732,307. 61
'

1922

Fr.

1,007,082. 15
1,482,514. 85

160,931. 95
74,420. 45

248,788, 95

740,066. 25
1,097,347. 97

13,852. 80,

4,825,005. 37;

3,064,254, 96
2,539,879. 19

223,049. 11|

550,—
5,827,733. 26

2,132. 46

10,654,871. 09

Standard Marine Insurance Company, Limited, Liverpool.
Die schweizerische Versicherungsaufsichtsbehörde hat der

Ernennung des Herrn H. 0. Himmelspach, Bahnhofstrasse 39 in
Zürich, als Generalbevollmächtigter der „Standard Marine Insurance
Company, Limited" in Liverpool die Zustimmung erteilt und die
ihm von dieser Gesellschaft am 16. August 1922 ausgestellte
Generalvollmacht genehmigt, (Bundesratsbeschluss vom 23. April
1923 über Erteilung der Konzession an die "Standard Marine"
und Art. 15 u. ff. der Vollziehungsverordnung vom 16. August
1921 zum Bundesgesetz vom 25. Juni 1885 betreffend Beauf-
sichtigung von Privatunternehmungen im Gebiete des Versiehe-
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rungswesens und zum Bundesgesetz vom 4, Februar 1919 über
die Kautionen der Versicherungsgesellschaften.)

B e r n , den 9. Mai 1923. (1.)
Eidgenössisches Versicherungsamt.

Notifikation.
Dem Fleury-Gœdke, Julien, geboren 1894, Photograph, heimat-

berechtigt in Bourrignon (Kt. Bern), früher wohnhaft in Basel,
Feldbergstrasse 41, zurzeit unbekannten Aufenthaltes, wird hier-
mit notifiziert, dass er vom eidgenössischen Zolldepartement unterm
8. Mai 1923 wegen Zollübertretung, begangen durch Erschleichung
der Zollbefreiung für angebliches Umzugsgut, verurteilt worden
ist zu einer Busse von Fr. 1420. 20.

Es wird ihm ferner mitgeteilt, dass, falls er sich dem Straf-
entscheide innert der Frist von 8 Tagen, vom Tage dieser Noti-
fikation an gerechnet, unterzieht, auf der Busse ein Viertel Nach-
lass gewährt, dass dagegen für den Fall der Nichtunterziehung
innert nutzlicher Frist die Strafsache gemäss gesetzlicher Vor-
schrift dem zuständigen Gericht überwiesen wird.

B e r n , den 8. Mai 1923.
Eidg, Oberzolldirektion : Gassmann.

Gerichtlicher Erbenaufruf.
Am 1. November 1922 ist in Unterägeri Jungfrau Marie

Iten, Köchin, geboren 23. Juni 1861, Tochter des Georg Iteri
und der Katharina geb. Iten, gestorben.

Auf Verlangen des Testamentsvollstreckers, Herrn Rechts-
anwalt Friedrich Iten, Unterägeri, gestützt auf Art. 555 ZGB,
werden anmit alle diejenigen Drittpersonen, welche ausser den
hierorts bekannten Erben, von denen ein Verzeichnis auf der
Gerichtskanzlei Zug aufliegt, auf die Erbschaft der genannten
Erblasserin Anspruch erheben wollen, gerichtlich aufgefordert,
sich unter Beilegung eines zivilstandsamtlichen Erbenausweises
bis und mit 30, April 1924 bei der Gerichtskanzlei Zug mittels
Schriftlicher und gestempelter Eingabe zum Erbgange anzumelden,
unter der Androhung, dass erst später geltend gemachte Erb-
ansprüche als verspätet zurückgewiesen und nicht mehr berück-
sichtigt würden.

Z u g , den 11. April 1923. (3..).
Auftrags des Kantonsgerichtes :

Die Gerichtskanzlei.
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